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Musical zum Hungertuch
Sonntag, 26. März, um 17 Uhr
in der Heilig-Kreuz-Kirche in
Soest und am Sonntag, 2.
April, um 17 Uhr in der Luzia-
Kirche in Völlinghausen. Der
Eintritt ist jeweils frei. Ein
„Hungertuch“ macht im neu-
en Musical Geschichte: Das
Musical thematisiert die
Bergpredigt. Foto: Brüggestraße

Am Sonntag ist Premiere in
der Bonifatius-Kirche in Bad
Sassendorf: Mit „Selig seid
Ihr“ präsentieren Chorleiter
Dieter Tinkloh, seine Schau-
spieler und Sänger ein weite-
res Musical des bekannten
Komponisten Siegfried Fietz.
Beginn ist um 16.30 Uhr. Wei-
tere Gastspiele gibt es am

Soest. Von Pop über Jazz bis
Klassik reicht die musikalische
Bandbreite des Benefiz-Kon-
zerts „La Notte de la Musica“ ,
zu dem die Jürgen-Wahn-Stif-
tung am Donnerstag, 23. März,
um 19.30 Uhr in die Neu-St. Tho-
mä-Kirche in Soest einlädt.

Der frisch pensionierte
Soester Musiklehrer Karl-
Heinz Pröpsting, bis vor we-
nigen Wochen am Aldegre-
ver-Gymnasium tätig, ist der
Ideengeber und musikali-
scher Leiter des Abends.

Gemeinsame Lieder
zum Abschluss

Mitwirkende sind das am
Alde entstandene Trippenme-
kers Blasorchester, der Frau-
en-Chor „tonArt – so singen
Frauen“, die „Muckefüchse“,
Erwachsenen-Combo der Mu-
sikschule, das Sinfonische
Blasorchester, das Pröpsting

ins Leben gerufen hat, und
der Männer-Chor Hellweg-
Quartett.

Zum Abschluss des rund
zweistündigen Programms
versuchen sich alle Mitwir-

kenden und das Publikum an
einigen gemeinsamen Lie-
dern.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei. Jedoch bitten
Initiator und Jürgen Wahn

Stiftung am Ausgang um eine
Spende für die Hilfsprojekte
der Soester Organisation in
Albanien, Argentinien, Ne-
pal, Mexiko, Myanmar, Sy-
rien und Togo.

„La Notte de la Musica“
Benefizkonzert für die Jürgen-Wahn-Stiftung mit vielen Mitwirkenden

Soest. „Der junge Karl Marx“
steht bis zum kommenden
Mittwoch im Mittelpunkt im
„Schlachthof“-Kino. Das His-
toriendrama von Raolu Peck
ist täglich um 20 Uhr zu se-
hen. Es spielt im Jahr 1844,
kurz vor der industriellen Re-
volution. Der erst 26-jährige
Karl Marx lebt mit seiner
Frau Jenny im französischen
Exil in Paris. Eines Tages wird
ihm der junge Friedrich En-
gels vorgestellt, doch für den
Sohn eines Fabrikbesitzers
hat Marx zunächst nur Ver-
achtung übrig. Schon bald
zeigt sich, dass die beiden
mehr als nur denselben Hu-
mor haben. Engels hat kürz-
lich über die Verelendung des
englischen Proletariats ge-
schrieben, und er liebt Mary
Burns, eine Rebellin der eng-
lischen Arbeiterbewegung.

„Der junge
Karl Marx“

Soest. Angelika Risken und
Beni Veltum zeigt Beatrice
Wassermann-Otto in der letz-
ten Ausstellung in ihrer Gale-
rie „art+concept“, An den Do-
minikanern 2, bevor die Gale-
rie nach Dortmund zieht. Ris-
kens malerische Arbeiten
wirken auf den ersten Blick
gegenstandslos. Sie fordern
dazu auf, das Unmittelbare
zu hinterfragen. Auch Beni
Veltums Bilder entspringen
dem Zufall. Bei seinen Bil-
dern steht die Farbe im Mit-
telpunkt, nicht die Aussage.
Seine Bilder zeigen Lebens-
freude, egal wie die äußeren
Umstände sind, sie sind unbe-
schwert, ohne Wasserwaage
und Maßband, ohne Umwege
vom Herzen auf den Pinsel,
an das Medium

Die Ausstellung ist bis zum 15.
Mai zu sehen.

Risken und
Veltum

Werl. Die Götz Alsmann Band
war in Paris, sie war am
Broadway – und jetzt? Jetzt
geht die Jazz-musikalische
Reise nach Italien, in das Mut-
terland der Tarantella, der
Canzone, des mediterranen
Schlagers – und zwischen-
durch auch mal nach Werl.

Das in der tausendjährigen
Stadt produzierte neue Al-
bum „Götz Alsmann...in
Rom“ schließt die Reise-Trilo-
gie ab, die die Alsmann Band
in den letzten Jahren zu den
historischen und entschei-
denden Orten für die Ge-
schichte der Unterhaltungs-
musik geführt hat.

Jetzt gehen Götz Alsmann
und seine eingeschworenen
Musikerfreunde mit ihren

ganz individuellen Fassungen
unvergänglicher italienischer
Evergreens auf Tournee.

Der Sound der Gruppe, an-
gesiedelt im Spannungsfeld
zwischen Swing, Exotica und
latein-amerikanischen
Rhythmen, geht eine frucht-
bare Verbindung ein mit den
Canzone-Klassikern von Fred
Buscaglione bis Adriano Ce-
lentano, von Renato Caroso-
ne bis Marino Marini und von
Domenico Modugno bis Um-
berto Bindi.

Samstag, 13. Mai, 20 Uhr, Stadt-
halle Werl. Tickets in der Ge-
schäftsstelle des Anzeigers am
Schloitweg und über Hellweg-Ti-
cket sowie in Werl bei der Stadtin-
formation.

Reise-Trilogie
„Götz Alsmann…in Rom“ und in Werl

Soest. Die Ausstellung „An-
derwelt“ wird am Sonntag,
19. März, um 11 Uhr eröffnet
und ist bis zum 30. April im
Museum Wilhelm Morgner
in Soest zu sehen.

Einen Sommer lang hatte
die Künstlerin Sandra del Pi-
lar eine Gruppe straffällig ge-
wordener Jugendlicher in der
JVA Siegburg besucht und im
Anschluss großformatig auf
Leinwand gebracht, um male-
risch über verlorene Freiheit
und Machtstrukturen, über
Sinnsuche, Überforderung,
Existenzangst und Frustrati-

on zu reflektieren. Nach der
Präsentation des Projektes im
Museum Siegburg (2014) und
im Museum Kloster Bentlage
(2015) wird die Ausstellung
nun – in anderer Zusammen-
stellung – im Soester Mu-
seum Wilhelm Morgner ge-
zeigt. Parallel dazu findet in
Soest ein Rahmenprogramm
statt, bestehend aus einer Ki-
noreihe, einem Künstlerge-
spräch und Vorträgen.

Zur Eröffnung sprechen
Christiane Mackensen, Dr.
Annette Werntze und Sandra
del Pilar.

Gemalte Knast-Erfahrung
Ausstellung „Anderwelt“ / del Pilar bei Jugendlichen im Gefängnis

Sandra del Pilar hat die Gefühlswelt der Jugendlichen großfor-
matig auf Leinwand gebracht. Foto: Stadt Soest

Der Chor „tonArt – so singen Frauen“ ist eine von acht Gruppen, die am Donnerstag beim Bene-
fizkonzert für die Jürgen-Wahn-Stiftung um 19.30 Uhr in der Neu-St. Thomä-Kirche dabei sind.
Der Eintritt ist frei. Foto: privat

3 Monate lesen
Sichern Sie sich den Soester Anzeiger drei Monate zum Vorteilspreis

und wählen Sie eines von vier Dankeschön-Präsenten.

Lemon Wasserflasche

Modische 650ml Wasserflasche
mit Zitronen- oder Limetten-Infuser

Verleihen Sie Wasser natürlichen Geschmack
und reichern Sie es mit Vitaminen an.

Edelstahlkappe Tritankörper
PP-Unterteil BPA frei

Erhältlich in grün, pink, orange, blau
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REISENTHEL Einkaufstasche
„Easyshoppingbag“

Durchdachte Taschen-Konstruktion
zum Zusammenrollen

Extrahülle zum Verstauen Trageriemen mit
Griffpolster 1 Reißverschluss-Innentasche
inkl. 2 Einkaufswagen-Chips

Material: Polyestergewebe
Maße: ca. B51 x H38 x L32,5 cm
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BEURER Kofferwaage „LS10“

Ideal für Flugreisen zum
genauen Wiegen Ihres Gepäcks

LCD-Display 50 kg Tragkraft
Umschaltbar kg/lb inkl. Taschenlampe
inkl. 3 x LR44 Batterien
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Trekkingstöcke

Längenjustierbar von 71 bis 145 cm
3-teilig Aluminium A 6061
biomechanischer Griff mit dämpfenden
Lamellen komfortable Schlaufe
Trekkingteller
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Einfach und schnell bestellen
auf soester-anzeiger.de oder telefonisch unter
0800 8000 105 (Anruf für Sie kostenfrei)

21,901
Gedruckte Ausgabe pro Monat

14,901
E-Paper pro Monat

Dankeschön-Präsente solange der Vorrat reicht.
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